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Der Transit 2007 - 2008 
 

L ee C arro ll / K ry o n L iv e C h anneling  " 2007-2008 Transitio n"  
S m ith f ield , U tah  - Th e S m ith f ield  Th eatre, 9 . Dez em b er 2007 

 
 
Die f o lg end en I nf o rm atio nen steh en I h nen k o stenlo s z u m  A u sd ru c k en, K o p ieren u nd  V erteilen z u r freien V erfü g u ng . Das 
U rh eb errec h t u nd  alle R ec h te d es V erk au fs in jeg lic h er F o rm  b leib en jed o c h  b eim  H erau sg eb er.  
[Original-Aufnahme: http://www.kryon.com → free mp3 "Smithfield"] 
Transk rip tio n u nd  Ü b ersetz u ng :  C h . u . K arla E ng em ann 

 
 
W IC H T IG E  AU F Z E I C H N U N G !  
D ies  is t eine s ehr wichtige B ots chaft fü r die Ü b ergangs z eit v om E nde 2 0 0 7  b is  gleich am Anfang 2 0 0 8 . 
W undern Sie s ich, was  ges chieht?  W arum fü hlen wir uns  s o merkwü rdig?  W arum laufen die D inge nicht 
gut?  K ryon s pricht ü b er dies e T hemen. 
 
D ies e N ieders chrift is t eine direkte T rans kription v om M P 3-T onträ ger. D ie Z eit drä ngt, s ie unv erz ü glich z u 
v erö ffentlichen! 
 
 
Transit 2007 - 2008 
 
Seid gegrü ß t, ihr L ieb en, ich b in K ryon v om M agnetis chen D iens t. E s  gib t hier diejenigen, die 
dies  v orher noch nicht ges ehen hab en, und die s agen, das s  es  tats ä chlich der M ens ch is t. D ie 
Stimme is t dies elb e, die P ers ö nlichkeit, das  G es icht,  und alles  is t gleich, wie kö nnte ein Ü b er-
gang innerhalb  eines  s o kurz en Z eitraums  v on jemandem auf der einen Seite des  Schleiers  z u 
jemandem auf der anderen erfolgen, und ich s age euch, das  is t nicht ges chehen. D enn mein 
P artner hat in all den J ahren erlaub t, das s  die ganz e Z eit eine V ers chmelz ung s tattfinden kann. D ie 
E ntfernung z wis chen uns  v erkü rz t s ich v on J ahr z u J ahr. D es halb  kö nnte ges agt werden, das s  
mein P artner den W eg fü r einen Ü b ergang auf dies e Art und W eis e v erfeinert und geklä rt hat, 
das s  ihr s agen mö gt, er ges chieht auf der Stelle. K eine V orb ereitung, denn er is t b ereits  b ereit. 
K eine V orb ereitung, denn der R aum is t b ereit. K eine V orb ereitung, weil die H erz en b ereit s ind. 
 
D as  is t in dies en T agen die Art und W eis e der K ommunikation fü r diejenigen, die die Ab s icht 
hab en, z uz uhö ren, und fü r die/denjenigen, die/der die Ab s icht hat z u geb en. D enn s ofortige 
K ommunikation is t mö glich, und die T age, in denen der mens chliche K ö rper fü r s olch eine Sache 
enorm v orb ereitet werden mus s te, werden weniger, denn der mens chliche K ö rper is t fü r s olch 
eine Sache b ereit. - D as  G efolge s trö mt hier herein, und ich mö chte euch etwas  s agen. M acht euch 
dafü r b ereit. Ich b in nicht allein. E s  gib t eine G ruppe, die b ei mir is t. E s  is t meine G ruppe, s ie is t 
T eil all des s en, was  ich b in und anderer, die neb en mir s ind. D ies  hier is t eine kleine G ruppe, und 
doch kenne ich alle eure N amen, und der G rund, warum das  s o is t, is t, das s  ich K ryon b in. Ich 
s agte euch L eb ewohl, als  ihr hierher kamt, und ich s age euch H allo, wenn ihr nach H aus e z urü ck-
kommt. Ich b in in dies en P roz es s  des  K ommens  und G ehens  der M ens chheit eingeb unden. Ich 
lieb e die M ens chheit, denn ich kenne die F amilie. Ich kenne jede/n v on euch. Ihr mö gt s agen, das s  
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das  z u v iele s ind, als  das s  ich s ie kennen kö nnte. Oh, ihr hab t keine Ahnung. E s  gib t fü r mich 
nicht z u v iele, um s ie z u kennen …  es  gib t nicht z u v iele. L as s t mich euch dies e F rage s tellen: 
E gal, wie v iele K inder ihr hab t, kö nnen es  z u v iele s ein, um s ie z u lieb en?  D enkt grö ß er, denkt in 
einem interdimens ionalen R ahmen grö ß er. D enkt auß erhalb  der Schub lade der Singularitä t und 
s tellt euch v or, wie es  fü r dies es  W es en s ein kö nnte, das  euch lieb t. Ich kenne euch! Ich kenne 
euer L eb en. Ich weiß , was  ihr durchgemacht hab t. D arü b er werde ich gleich noch s prechen. Ü b er 
genau dies e Z eit. Ich weiß  B es cheid ü b er dies es  J ahr. Ich kenne diejenigen, die ihr gelieb t und 
v erloren hab t …  in dies em J ahr. Ihr wis s t, z u wem ich s preche, nicht wahr?   
 
E s  gib t eine G ruppe, die hier hereinkommt; s ie wird euch umgeb en, wenn ihr es  wä hlt. Ihr kö nnt 
s ie fü hlen. D ie G ruppe wird euch umgeb en wie jemand, der s ich an euch drü ckt, eure H ä nde hä lt 
und euch in die Augen s chaut und s agt: W ir s ind hier z u einem Aus wahlv erfahren. H ö rer/in, die 
B ots chaft wird einmal ü b ermittelt werden, weil es  eine profunde B ots chaft is t ü b er die Z eit, in der 
ihr leb t, den M onat, in dem ihr leb t und das  J ahr, in dem ihr s eid und ü b er das , was  hier auf dem 
P laneten in dies en M onaten ges chehen is t. E s  wird diejenigen geb en, die auß erhalb  v on dem s ind, 
was  ihr dies e Z eitperiode nennt, die jetz t z uhö ren und jetz t les en. Ich s ehe s ie, ich s ehe dich, ich 
kenne dich, und dies e B ots chaft is t genau s o fü r dich. H ö rer/in las s t uns  einige D inge erklä ren, die 
du hö ren mus s t. D och b ev or wir ü b erhaupt mit einer U nterweis ung und einer E rklä rung b eginnen, 
mö chte ich der G ruppe einen M oment Z eit geb en, s ich niederz ulas s en. E s  gib t hier E nergie, falls  
ihr es  wä hlt, s ie z u s pü ren, E nergie der L ieb e, s olltet ihr wä hlen, s ie z u s pü ren. Sie is t unab hä ngig 
v on dem, was  eure Situation is t. H ö re, Z weifler/in, hö re, Z weifler/in, b is t du z u s chwerfä llig, um 
die L ieb e G ottes  z u fü hlen?  K ö nntes t du v ielleicht einfach fü r einen Augenb lick glaub en, das s  es  
im U niv ers um mehr gib t, als  du denks t?  V ielleicht gib t es  dort in der T at eine K raft, die intelligent 
is t, um dich z u lieb en und deinen N amen z u kennen. Auch wenn du s ons t nichts  anderes  ab kaufs t, 
s elb s t wenn du keine anderen metaphys is chen D inge aufnimms t, v ielleicht b is t du dafü r nicht 
b ereit, doch v ielleicht kanns t du dich gelieb t fü hlen. Is t das  z u v iel?  Sitz e einfach und fü hle dich 
gelieb t. E infach fü r einen M oment. W enn du dein H erz  ö ffnen kanns t, las s ' das  ges chehen. D as  is t 
der Anfang, uns  einz ulas s en. L ieb er M ens ch, dir wird nichts  ges chehen, auß er einem erweiterten 
B ewus s ts ein, das  uns  b eim nä chs ten M al ein wenig mehr einlä s s t.  
 
Ich mus s  dies er B ots chaft eine U nterweis ung ü b er N umerologie v oraus s chicken. Ich mus s  dies er 
B ots chaft eine U nterweis ung ü b er die E nts prechung v on E nergie und Q uers ummen v on J ahres -
z ahlen v oraus s chicken. D as  alles , weil ich euch einen E inb lick in die numerologis chen W erte der 
J ahre geb en  mus s , die ihr v erb racht hab t, eins chließ lich dies em, und der darin enthaltenen 
E nergie. N umerologie is t das  Studium der E nergie der Z ahlen. In eurem s pez iellen F all is t es  eine 
b egrenz te N umerologie, denn ihr fü hrt s ie immer noch im Z ehners ys tem aus . E s  gib t z ehn 
Z wis chens chritte v on E ins  b is  N ull, die ihr b enutz t, und dies e werden wir b ei den folgenden 
E rklä rungen b enutz en. E gal, wie groß  eine Z ahl is t, addiert s ie s o lange, b is  ihr eine Z ahl 
b ekommt, mit Aus nahme der M eis terz ahlen, die doppelt s ind, wie 1 1 , 2 2 , 33 us w. B ildet eine 
Z ahl daraus , und ihr werdet E inb lick erhalten in die E nergie, die die Z ahl b edeutet. E s  gib t 
diejenigen, die dies en P roz es s  anz weifeln. W enn du ein/e Z weifler/in b is t, dann b itte ich dich, 
nach Z ahlen wie denen deines  G eb urts datums  aus z us chauen, den D ingen um dich herum 
eins chließ lich der numerologis chen Z ahlen des  Alphab ets  mit den 2 6  B uchs tab en. Ordnet ihnen 
Z ahlen z u und erhaltet eine Z ahl fü r euren N amen. D u wirs t ers taunt s ein, wenn du N umerologie 
s tudiers t. D u wirs t eine M enge darü b er erfahren, wer du b is t und ü b er die P otenz iale, die 
v orhanden s ein kö nnten. 
 
B enutz t in W irklichkeit nur neun Z ahlen, eins  b is  neun, b etrachtet die N ull einfach als  eine neue 
M athematik, s chieb t s ie b eis eite und erhaltet eine Z ahl. Ich z eige es  euch. N ehmt z um B eis piel 
das  kommende J ahr 2 0 0 8 . W enn ihr die Z ahlen addiert, erhaltet ihr 1 0 . W enn ihr die N ull fort-
nehmt, is t es  eine 1 . So is t die numerologis che Summe und die E nergie, die nä chs tes  J ahr kommt, 
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E ins . Ich s age euch gleich, was  das  b edeutet, wenn ihr euch nicht s chon des s en b ewus s t s eid. M it 
der Struktur des  J ahres , das  v or euch aufz ieht, wird etwas  in E rs cheinung treten, was  ihr nicht 
geehrt und woran ihr nicht gedacht hab t. 1 9 8 7  war die H armonis che K onv ergenz . D as  is t numero-
logis ch ein s ieb ener J ahr. Sieb en hat numerologis ch die B edeutung v on H eiligkeit, ein heiliges  
J ahr fü r ein heiliges  E reignis , in der T at. W enn ihr das  aus  der Sicht der N umerologie ges ehen 
hab en wü rdet, dann hä ttet ihr ges ehen, das s  es  dem ents prach, was  mit eurer freien W ahl ge-
s chehen kö nnte, und in der T at, es  ges chah. E ine heilige E nts cheidung erfolgte in jenem J ahr. 
Schaut euch die N umerologie des  J ahres  an, in dem K ryon ankam, 1 9 8 9 . Ich hab e es  euch im 
ers ten B uch (dt.: D as  Z eiten-E nde) ges agt. Ich gab  euch z wei Z ahlen, die ihr im ers ten B uch 
nachs chlagen kö nnt. D ie ers te war die Z ahl 9 , und das  is t die Z ahl des  J ahres  1 9 8 9 . Ich s agte, das s  
es  z wei Z ahlen geb en wü rde, die das  Z eitalter b es timmen. Ich s agte euch, das s  es  z wei Z ahlen fü r 
K ryon geb en wü rde. D as s  die N eun fü r V ollendung s teht. U nd das s  die andere Z ahl, die eine 
M eis terz ahl, nä mlich 1 1  is t, fü r E rleuchtung s teht. 9 /1 1  …  und damals , 1 9 8 9 , hattet ihr keine 
V ors tellung, was  9 /1 1  einmal werden wü rde. G eht, s chaut nach, denn es  is t da, oh, es  is t da. Oh, 
Z weifler/in, geh' und s chaue v or neunz ehn/achtz ehn J ahren nach und s telle fes t, das s  es  da is t.  
 
W ir s prachen ü b er dies e b eiden Z ahlen, und s chaut nun, was  s ie fü r euch heute b edeuten. W as  
b edeuten s ie fü r euch heute?  B edeuten s ie Angs t oder Sorgen, oder s eht ihr ihre numerologis chen 
W erte und s eht, das s  das  Alte in der E rleuchtung des  N euen endet?  D arum geht es . Im J ahr 2 0 0 2  
hab en s ie das  G itternetz  fertigges tellt. Ich s agte euch, das s  s ie das  tun wü rden. Ich s agte es  euch, 
als  das  G itternetz  fü r einen neuen Ort, fü r eine neue Anordnung fertig war. 2 0 0 2  is t eine V ier. 
W enn ihr eure numerologis chen E nergien kennt, dann wis s t ihr, das s  V ier G aia is t. Sie is t M utter 
E rde. Sie is t eine E rdenergie. E s  war kein Z ufall, das s  wir jene Z eit aus wä hlten, die die E nergie 
der V ier b es aß . E s  fü gt s ich alles  z us ammen, alle T eile des  P uz z les , die alle etwas  b edeuten. 
 
Ihr s eid in 2 0 0 7 . E s  gib t etwas  B emerkens wertes , das  ihr z wis chen dem Ü b ergang v on 2 0 0 7  nach 
2 0 0 8  hab t. E s  is t das  ers te M al, das s  dies er b es ondere Ü b ergang im neuen dritten J ahrtaus end 
erfolgt. Z um ers ten M al treten die N eun und die E ins  z us ammen auf. D as  ges chieht alle z ehn 
J ahre. D ies  is t das  ers te M al. E s  is t das  ers te M al innerhalb  der G eneration des  W andels  v on 2 0 1 2 . 
All das  s ollte fü r euch herv orgehob en s ein. Ihr s olltet es  s ehr s orgfä ltig b etrachten und fragen: 
" W a s  w ir d  g e s c h e h e n ? "  W ü rdet ihr in 2 0 0 7  hingehen, das  eine N eun is t, und auf 2 0 0 8  z us teuern, 
das  eine E ins  is t?  D ie V ollendung, die in eine E ins  ü b ergeht, die N euanfä nge b edeutet …  W as  
pas s iert, wenn ihr eine Sache b eendet und eine neue anfangt?  Ihr mö gt s agen: " K r y o n , d a s  

g e s c h ie h t a lle  z e h n  J a h r e ."  D ies  is t das  ers te M al, und es  is t das  einz ige M al, das  in dies em 
Sz enarium erfolgen wird. V or 2 0 1 2 . D as  letz te E reignis  dies er Art v or 2 0 1 2 . Seht euch nun die 
N umerologie der E ntfernung z wis chen dem J ahr jetz t und 2 0 1 2  an, und ihr werdet fes ts tellen, das s  
es  fü nf J ahre s ind …  " W a s  b e d e u te t d ie  F ü n f, K r y o n ? "  F ü nf b edeutet V erä nderung. W as  is t der 
numerologis che W ert v on 2 0 1 2 ?  F ü nf! V erä nderung, V erä nderung. 
 
Ihr L ieb en, ich mö chte euch nun das  Sz enarium aufz eigen v on dem, was  ihr s ehen und hö ren 
werdet und dem, was  ihr v or allem in den letz ten v ier M onaten durchgemacht hab t. Ich mö chte 
euch nun einiges  erklä ren, was  fü r meinen P artner s ehr s chwer z u ü b ermitteln is t, weil es  nicht 
linear is t. E s  is t das  z weite M al, das s  ich ihm dies es  B ild ü b ermittle, und dies es  M al hab e ich es  
fü r die Aufz eichnung aus gewä hlt, denn ich wollte, das s  er es  einmal v orher z u s ehen b ekommt. 
D ie T rans kription s oll aufz eigen, das s  dies e B ots chaft wegen der K larheit das  z weite M al gegeb en 
wird. 2 0 0 7  is t ein E nd-J ahr, die V ollendung. D ie b loß e Z ahl s chreit nach dem E nde, s chreit nach 
der V ollendung der D inge. L as s t mich euch s agen, was  es  wirklich is t. E s  is t eine T rans konfigu-
ration einer E nergieplattform, die euch erlaub t, euch fris ch und klar auf eine P lattform fü r einen 
N euanfang z u b egeb en. E s  is t keine Aufrü s tung (engl.: upgrade). E s  wird keine alte E nergie 
genommen, der etwas  z ugefü gt wird. D as  is t linear.  
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Ihr erwartet eine lineare K raft. Ihr erwartet, das s  alle D inge auf eine lineare W eis e ges chehen. 
W enn ihr einen M us kel ü b er einen gewis s en Z eitraum trainiert, dann erwartet ihr, das s  er immer 
s tä rker wird, und je mehr ihr ihn trainiert, des to s tä rker wird er. U nd das  alles  wendet ihr generell 
auf E nergie an. U nd s o funktioniert es  nicht! D enn die E nergie, die wir euch geb en, die meta-
phys is ch, die interdimens ional, die s pirituell is t, is t nicht linear. U nd es  gib t ein M erkmal, das  in 
dies em J ahr auftrat. P as s t auf, das  is t fü r euch, denn ihr mü s s t darü b er B es cheid wis s en. D enn in 
dies en letz ten v ier M onaten war die E nergie, v on der ihr ab hingt, die E nergie, v on der ihr dachtet, 
das s  s ie da s ei, waren die D inge, die in K larheit ges chehen s ollten, nicht da. U nd wir wis s en, das s  
s ie nicht da waren, denn ihr s eid im J ahr der N eun, und ein s cheinb arer Z us ammenb ruch s etz te 
ein. V ielen b egegneten ans telle guter D inge heraus fordernde D inge. E inige v on euch v erloren 
v ö llig die B ez iehung z u Spirit. E inige v on euch fragten s ich, was  ges chehen war und wohin das  
fü hren wird, und warum ihr das  nicht b ekommt, worum ihr geb eten hab t. U nd ich s age euch, dies  
is t, weil alles , was  in dies em Augenb lick ges chieht, eure T alente und B egab ungen dros s elt, um s ie 
auf einen N ullpunkt z u b ringen, s ie wieder z us ammenz ufü gen und wieder auf der B ildflä che 
ers cheinen z u las s en. M itte J anuar 2 0 0 8  werden s ie alle wieder z urü ck s ein. E s  gib t als o eine 
Z eits panne v on jetz t b is  dorthin, fü r die wir einen R at geb en. D och b ev or wir weitermachen 
mö chte ich euch dies  s agen. D ies e R ekonfigurationen s ind nicht linear. F ü r euch macht es  keinen 
Sinn, das s  die E nergie ers t fortgehen mus s , um dann z urü ckkommen, doch s o is t es  ... So is t es . 
 
E inige v on euch hatten wä hrend dies er letz ten M onate heraus fordernde G edanken und Z eiten. Ich 
weiß , wer v or mir s itz t. Ich weiß , wer dies e W orte lies t. Ich weiß , wer dies e B ots chaft hö rt. Oh. 
lieb er M ens ch, gib  dir keine Schuld fü r das , was  s ich ereignet oder nicht ereignet hat! Ich werde 
euch s agen, das s  ich einfach mö chte, das s  ihr durchhaltet! G eb t euch keine Schuld. D enn es  is t fü r 
M ens chen ü b lich, die s ich in einer B ez iehung b efinden, die auf U rs ache und W irkung b eruht, das s  
s ie s ich z utiefs t die Schuld geb en, wenn die D inge nicht s o laufen, wie s ie denken, wie s ie es  
s pirituell tun s ollten. Ich mö chte euch z wei B eis piele geb en. Sie werden euch s chockieren, denn 
ihr erwartet nicht, das s  wir ü b er dies e P ers onen s prechen. K os tb are M ens chen, ein M ann und eine 
F rau, z weitaus end J ahre v oneinander getrennt. F ü r den ers ten mö chte ich euch mit an einen Ort 
nehmen, den ihr gut kennt. Ich weiß , wo ich b in. Ich weiß , wo ich s preche. Ich kenne die E nergie 
dies es  Ortes , dies es  B undes s taates . (Anm.: D er B undes s taat U tah is t die H eimat der M ormonen, 
deren G rü nder J ohn Smith war.) Ich werde euch als o ein B eis piel geb en, das  ihr v ers teht, und 
z war folgendes : Stellt euch fü r einen Augenb lick den J uden v or, der J es us  genannt wird, der am 
K reuz  hä ngt. Scheinb ar wird er gekreuz igt und s cheinb ar naht s ein T odes z eitpunkt, wie er dort is t. 
U nd die G es chichte ü b erliefert, was  er s agte, doch das  is t nicht genau, denn dies  waren nicht s eine 
W orte. E r s agte: M ein G ott, warum has t du mich v erlas s en. D as  s agte er nicht. E r s agte: W o s eid 
ihr?  W o s eid ihr?  E r fü hlte den Ab z ug. E r fü hlte, das s  all s eine G eis tfü hrer, alle W es enheiten um 
ihn herum und die W eis heit aus  s einem K ö rper wichen, er fü hlte, wie die D unkelheit und die 
Schwä rz e in ihn eindrangen durch die B las e der Sicherheit hindurch, die ihn s ein ganz es  L eb en 
umgab  als  den M eis ter der W eis heit und der L ieb e, der er war. U nd er rief laut um H ilfe, und es  
wurde aufgez eichnet, aufges chrieb en und euch ü b erliefert. D as  is t G es chichte. H ab t ihr euch 
gefragt, wie jemand, der s o nah b ei G ott war, s olch ein G efü hl hab en konnte?  L as s t mich euch 
F olgendes  s agen, dies  war eine nicht lineare E nergiev ers chieb ung. F ü r einen kurz en Augenb lick 
wurde er auf N ull ges etz t, damit er in etwas , was  Aufs tieg genannt wird, hineingehen konnte. U nd 
alles  kam z urü ck. Ihr hab t ihn nicht gehö rt, als  es  z urü ckkam. Ihr hab t nicht gehö rt, wie s ein Atem 
v or E rs taunen s tockte. [K ryon ahmt das  s tumme, ehrfü rchtige E rs taunen nach.] D as  hab t ihr nicht 
gehö rt. D as  wurde nicht aufgez eichnet, s eht ihr?  U nd die ganz e L ieb e G ottes  s trö mte in ihn ein 
mit mehr, als  er jemals  z uv or b es aß . So funktioniert es . U nd fü r einen Augenb lick gab  er s ich als  
der M ens ch, der er war, s elb s t die Schuld, fü r einen Augenb lick, nur fü r einen Augenb lick s tellte 
er s einen G laub en in Z weifel. 
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Sie is t eine kos tb are F rau, die ihr ganz es  L eb en unter dem Schirm des  M itgefü hls  v erb rachte. J e 
ä lter s ie wurde, des to mitfü hlender wurde s ie. U nd s ie is t eine v on euch. Ihr N ame war M utter 
T heres a. Ich mö chte euch etwas  ü b er dies e F rau erz ä hlen. Sie s tarb  im K ummer. Ihr mö gt s agen: 
" W a r u m  k ö n n te  s o  e in e  F r a u , d ie  in  d ie s e n  T a g e n  s o  n a h  b e i G o tt is t, im  K u m m e r  s te r b e n  

a n g e s ic h ts  a ll d e r  D in g e , d ie  s ie  g e ta n  h a t, m it d e r  A c h tu n g , d ie  a lle in  ih r e m  N a m e n  e n tg e g e n -

g e b r a c h t w u r d e  a n g e s ic h ts  d e r  H e ilig k e it, d ie  fo lg e n  w ü r d e . W a r u m  k ö n n te  s ie  in  K u m m e r  

s te r b e n ? "  U nd ich s age euch, weil s ie ein linearer M ens ch war und die V ers chieb ung der E nergie 
nicht v ers tand. J ahre v or ihrem T od v ers chob  s ich ihre E nergie und ging auf N ull, und es  kam ein 
neuer Sender, um s ich darauf einz us tellen. D er alte Sender war fort, und s ie wurde geb eten, die 
Art und W eis e z u ä ndern, wie s ie die D inge erledigte, damit s ie dem E nergieelement b egegnen 
konnte, das  ein M eis ter hatte, dem des  Aufs tiegs s tatus . U nd es  lag fü r s ie b ereit. U nd s ie v ers tand 
es  nicht, und s ie dachte, s ie s ei allein gelas s en worden. Sie v erlor ihre V erb indung. W enn dies  
niederges chrieb en wird, werdet ihr fragen: " W a r u m  k ö n n te  G o tt s o  e tw a s  tu n ?  W a r u m  k ö n n te  G o tt 

s ic h  v o n  e in e r  H e ilig e n  d e s  M itg e fü h ls  z u r ü c k z ie h e n ? "  U nd ich s age euch, G ott tat das  z u keiner 
Z eit. Sie hatte die V erä nderung der E nergie fals ch interpretiert. D as s elb e ges chieht jetz t auch ganz  
allgemein. D ie E nergie z ieht s ich s acht z urü ck, damit s ie s tark z urü ckkehren kann. H ä tte dies e 
mitfü hlende, wunderv olle F rau es  v ers tanden, s ich auf den nä chs ten Sender einz us tellen, 
b uchs tä b lich die Art und W eis e, wie s ie meditierte, die Art und W eis e, wie s ie mit Spirit in 
K ontakt ging, v erä ndert, um das  P rotokoll z u umgehen und direkt z u dem M eis ter z u s prechen, 
hä tte s ie es  ges chafft. D och s ie b lieb  innerhalb  ihrer L ehren, und nichts  ges chah, und s ie s tarb  im 
K ummer. Oh, s ie v erlor niemals  ihr M itgefü hl, denn das  war ihre G ab e. G eb t euch keine Schuld 
fü r das , was  s ich in dies en letz ten M onaten ereignete, denn dies  is t s chwierig, eine s chwierige 
Z eit. 
 
W ir mö chten euch einen R at geb en, wir hab en einiges  in euer G ewahrs ein z u b ringen. Ä ndert 
euren W eg nicht! M acht keine ü b erras chenden B ewegungen aufgrund des s en, was  ges chah oder 
was  ihr fü hlt. D ies  s ind s chwierige Z eiten, b es onders  fü r L ichtarb eiter. Ihr hab t ein wenig eure 
V erb indung v erloren, nur ein wenig, nur ein wenig. G eht durch den R es t des  J ahres . E s  b eginnt 
s ich s ehr s chnell, s ehr, s ehr s chnell z u v erä ndern. Z u dies er Z eit in der z weiten D ez emb erwoche 
s teht b ereits  die z weite J anuarwoche fü r euch an. D ann werdet ihr wis s en, das s  es  z urü ck-
gekommen is t, und werdet anfangen, einen erfris chenden Atemz ug eures  erleuchteten Z us tandes  
z u fü hlen.  
 
E inige v on euch hab en dies  mehr als  andere ges pü rt. E inige v on euch s ind s o s ehr in ihrer M itte 
geb lieb en, das s  es  nur ein Schimmer war in der Art und W eis e, wie ihr fü hlt. U nd andere v on 
euch waren v erz weifelt und hab en nicht v ers tanden. Ich s preche z u v ielen, die nicht hier im R aum 
s ind. G eb t euch keine Schuld! T refft keine kurz fris tigen E nts cheidungen und s chlagt keine kurz -
fris tigen W ege ein. Ich hab e noch einen anderen R at. So fü hlt es  s ich an fü r euch, fü r euch, die ihr 
wis s t, was  es  is t. D ies  is t genaus o in dies er Z eit, in dies em letz ten T eil und in dies em mittleren 
T eil v on D ez emb er 2 0 0 7 , als  wü rden wir v on einer fortlaufenden R ü cklä ufigkeit s prechen. 
V ielleicht b is t du einer, der s einen F reund anruft: " G ib t e s  z u r  Z e it e in e  R ü c k lä u fig k e it? "  N ein, 
ob wohl es  s ich s o anfü hlt. So is t es . D ie K ommunikation is t unterb rochen. D as  is t eins  der 
M erkmale einer R ü cklä ufigkeit, nicht wahr?  In dies em b es onderen F all is t es  die K ommunikation 
mit dem Sys tem. K ommunikation mit jenen D ingen und in der M editation. Ihr hab t eine F reigab e 
erhalten, indem ihr in einer groß en M enge an einen Ort wie dies en kommt, der v oll b es etz t is t mit 
jenen (M ens chen), die eine B ots chaft wie dies e hö ren wollen. E ine F reigab e fü r dies e Augen-
b licke, wo ihr euch jetz t direkt v erb inden kö nnt, weil es  hier diejenigen gib t, die das  aufb es s ern 
werden, eine/r fü r die/den anderen, F amilie mit F amilie …  W enn ihr den Ort v erlas s t, werdet ihr 
euch v erwundert fragen, wo ihr gewes en s eid. E s  wie eine s tä ndig weiterlaufende R ü cklä ufigkeit. 
D as  erklä rt, warum ihr nicht s chlaft, warum die M editation s chwieriger is t. 
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W is s t ihr, was  das  b ewirkt?  Ich mö chte, das s  ihr ums ichtig, s orgfä ltig und geduldig werdet und 
euch weniger s chnell aufregt. L ichtarb eiter/in, hö re auf mich in dies en nä chs ten W ochen. B itte 
rege dich weniger s chnell auf und s ei geduldig. E rgreife einige der W erkz euge, auf die du dich in 
den letz ten J ahren v erlas s en und die du s ehr krä ftig entwickelt has t. J etz t, wo s ie ihren T iefs tand 
erreicht hab en, mü s s en s ie s ich z urü ckz iehen, um wiederz ukommen. U nd dies e F eiertage b ringen 
die F amilie z us ammen, und das  v erurs acht mitunter Spannungen, nicht wahr?  W enn du mit 
W orten b eleidigt wirs t, mö chte ich, das s  du in L ieb e antwortes t!  F ang an, das  anz uwenden, das  
anz uwenden, was  du weiß t, s elb s t ohne die V erb es s erung durch die E ngel, die direkt neb en dir 
s tehen. R ege dich weniger auf! Sei langs amer mit deiner E ntgegnung. Antworte mit L ieb e. W eine 
s pä ter. B ez iehungen b es itz en die F ä higkeit, aus einanderz ub rechen. D er L eim, der s ie oft 
z us ammenhä lt, wird in dies en Z eiten der ab nehmenden E nergie b is  z um Ä uß ers ten b eans prucht, 
b ev or s ie wieder z urü ckkommt. Ich s age euch dies , damit ihr keine ü b ers tü rz ten E nts cheidungen 
trefft. Antwortet mit L ieb e und haltet durch. Seit v ier M onaten s eid ihr b ereits  darin. E s  wird nicht 
s chlimmer. E s  is t einfach, was  es  is t. U nd s o s agen wir euch, b leib t, wo ihr s eid, und b es chä ftigt 
euch, denn s ie (die E nergie) wird z urü ckkommen.  
 
L as s t uns  nun ü b er die guten N achrichten s prechen. 2 0 0 8  b ringt euch einen neuen W erkz eugs atz . 
D iejenigen, die wis s en, wie man ko-kreiert, werden dies  v iel leichter finden, als  es  jemals  
gewes en war. E inige der D inge, auf die ihr gewartet hab t, die B ots chaften, auf die ihr gewartet 
hab t, einiges  s ogar v on der F ü lle der Synchroniz itä t, auf die ihr gewartet hab t, s ind da, um euch z u 
b egegnen. E s  wird Z eit dafü r, nicht wahr?  Ich weiß , wer hier is t. Ich weiß , wer z uhö rt. Ich weiß , 
wer lies t. E s  is t eine B ots chaft fü r einige M onate, das  is t es . D och es  is t eine z eitlos e B ots chaft 
darü b er, wie Spirit mit dies er Art v on T reppens tufen der E nergie in wichtigen Z eiten arb eitet, 
b es onders  jenen im ers ten T eil der J ahrtaus endwende, b es onders , da ihr auf 2 0 1 2  z ugeht. N eue, 
ko-kreativ e G es chenke s ind z um G reifen nahe. Ihr mü s s t euch nicht mehr s o s ehr ans trengen. 
M ein P artner ü b ermittelte euch heute einige R ats chlä ge, die ich ihm fü r euch gab , nä mlich, das s  
M its chö pfertum (K o-K reation) Synchroniz itä t erfordert. Synchroniz itä t erfordert, das s  ihr 
aufs teht, los geht, s eid und handelt, um jene z u treffen, die mit euch und fü r euch Synchroniz itä t 
ers chaffen. G ott wird nicht mit einem W under auf euch herab fallen. U nd in dies en Z eiten lautet 
der R at: Ü b ers tü rz t nichts , antwortet mit L ieb e, s eid geduldig …  und fü hlt dann die L ieb e G ottes . 
D ie z ieht s ich niemals  z urü ck. Alle W erkz euge mö gen fü r einen kleinen Augenb lick 
v ers chwinden und dann wieder z urü ckkommen, doch die L ieb e G ottes  is t ewig. E s  is t die F amilie. 
Ich kenne dich, meine L ieb e/mein L ieb er, ich s ehe dich b ald, egal, fü r wie alt du dich hä lts t. E in 
junger M ens ch?  L as s ' mich dir etwas  s agen, ich s ehe dich b ald. M it einem W imperns chlag is t fü r 
mich eine G eneration v orb ei. D u komms t und du gehs t v iele M ale. E s  gib t M eis ter hier im R aum, 
die noch nicht einmal wis s en, das s  s ie M eis ter s ind. D as  s ind diejenigen, die denken, s ie s eien 
nichts  …  die Schamanen s ind.  
 
D as  is t die B ots chaft, eine B ots chaft, die in L ieb e ü b ermittelt wird. E s  is t eine W irklichkeits -
B ots chaft. V ielleicht is t s ie nicht s o in W atte gepackt, wie ihr es  erwartet hab t. W as  s oll's . D enn 
G ott lieb t euch s o s ehr, das s  Spirit euer L eb en v erb es s ern mö chte, indem E r euch s agt, das s  euch 
kein V ers chulden trifft an dem, was  in dies en v ier M onaten pas s iert is t und was  ihr in dies en v ier 
M onaten gefü hlt hab t, und indem er euch ( Informationen) gib t, wie ihr die nä chs ten paar W ochen 
in das  nä chs te J ahr hinein ü b erleb en kö nnt, einem J ahr der E inheit, dem J ahr des  N euanfangs  
2 0 0 8 . W enn ihr die N umerologie angewendet hab t, werdet ihr das  gewus s t hab en. U nd s o is t es . 
W ir s ind hier b ei euch. D as  G efolge, das  jetz t hereinkommt, v erlä s s t euch. W as  s oll's . 
[Schmunz eln v on K ryon] W ir s agen euch F olgendes : W enn s ich einige v on euch v om Stuhl 
erheb en, aufhö ren z uz uhö ren oder einige v on euch das  B uch aus  der H and legen, wie wü rde es  
euch gefallen, einige v on dies en mitz unehmen?  E twas  v on der E nergie, die ich jetz t gerade 
hereinb ringe?  Sie is t v erfü gb ar, um s ie mitz unehmen. Auch wenn als o K ryon fortgeht, b leib t 
etwas  v on der E nergie z urü ck und umgib t euch in einem interdimens ionalen Z us tand und is t 
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b ereit, in euer B ewus s ts ein einz utreten. L ieb e L ichtarb eiterin/lieb er L ichtarb eiter, lieb e/r 
U mwandler/in des  P laneten, s elb s t jene, die nichts  v on dem glaub en, was  gerade jetz t ges chieht, 
es  gib t in euch ein P otenz ial, das  ihr euer ganz es  L eb en gekannt hab t. G laub t, was  ihr wä hlt, doch 
opfert niemals  die L ieb e G ottes .  
 
G eht in F rieden. Antwortet mit L ieb e. B is  z um nä chs ten M al. Ich b in K ryon, der L ieb hab er der 
M ens chheit. 
 
U nd s o is t es . 
 

Kryon 
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